
Jahresrückblick 2019 des 

Naturschutzverein Arlesheim  

Da wir Mitte März 2020 unsere diesjährige GV wegen Covid-19 leider sehr kurzfristig absagen mussten, 

möchten wir unsere Mitglieder auf diese Weise über unsere Aktivitäten im Vereinsjahr 2019 informieren. 

Die 30. ordentliche Generalversammlung fand bei 37 anwesenden Vereinsmitgliedern am 18. März 2019 

statt. Nach den Geschäftstraktanden und der Verabschiedung unserer langjährigen Präsidentin Daniela 

Villaume gab uns Flurin Leugger mit seinen Fotografien noch einen kurzen Einblick in die faszinierende 

Vogelwelt der Camargue, der Heimat von Rosaflamingos. Danach wurde ein Imbiss serviert. 

Vorstand: Der Vereinsvorstand, bestehend aus aktuell 7 Mitgliedern, hat an 5 regulären Sitzungen sowie 

durch unzählige Mailinfos das Vereinsleben mit Exkursionen, Vorträgen, Stellungnahmen, 

Pflegeeinsätzen, Führung der Buchhaltung etc. organisiert und durchgeführt. Auch wurden zahlreiche 

Naturthemen bezogen auf Arlesheim diskutiert. Erstmals in der Vereinsgeschichte sah sich der Vorstand 

gezwungen, eine Einsprache gegen ein Bauprojekt (Schwinbach Süd) zu verfassen. Die aussergewöhnliche 

Artenvielfalt dieser Naturoase, entstanden durch jahrzehntelanges Brachliegen und der Nähe zum 

Schwinbach, würde durch den Bau zerstört werden. Der NVA fordert deswegen ein Naturinventar des 

Areals. 

Im Laufe des Jahres hat unser Vorstandsmitglied Peter Jenzer wegen beruflicher Mehrbelastung leider 

seinen Rücktritt mitgeteilt. Wir danken ihm für seinen Einsatz. 

Der Vorstand war ebenfalls präsent an der Delegiertenversammlung des BNV und dem regionalen Treffen 

der Naturschutzvereine. Zudem leistete er einen Pflegeeinsatz im Widenacker. Auch anlässlich der 

Neuauflage des KNES (Konzept Natur Erholung und Sport) war der Vorstand durch Fredi Hügi und Guy 

Villaume vertreten. 

 

 

Unsere Anlässe im Kurzbeschrieb: 

Frühlingsmarkt: Auch im 2019 waren wir mit 

einem Stand am Frühlingsmarkt dabei. Fredi Hügi 

konnte das Waldmobil organisieren, was nicht nur 

für die Kinder eine spezielle Anziehungskraft hat 

mit den tollen Tierpräparaten. Guy Villaume konnte 

selbstgezogene Wildsträucher und Pflanzen 

präsentieren. 



Wildpflanzenmarkt: der Wildpflanzenmarkt der 

Pro Natura ist nach jahrelanger Betreuung durch Regula 

und Kurt Pulfer neu in den Händen von Daniela und Guy 

Villaume. Das Interesse an den bereitgestellten Pflanzen 

war gross. 

Vogelexkursion Petite Camargue: 

Das einmalige Naturschutzjuwel im 

grenznahen Elsass erfreute zahlreiche 

Interessierte. Stephan Siegfried leitete diese 

frühmorgendliche Vogelexkursion. Nachti-

gallen waren nicht zu überhören. 

Wildtierexkursion: Im Rahmen des Veranstaltungs-

mottos „Festival der Natur“ von BirdLife Schweiz konnten 

wir an einer Abendexkursion in der Ermitage von unserem 

Vorstandsmitglied und Jäger Peter Jenzer viel Neues über 

das versteckte Leben der hiesigen Wildtiere erfahren. 

Nistkastenbau: Die Organisation „Ferienpass“ veranstaltet in den Sommerschulferien zahlreiche 

Anlässe für Schülerinnen und Schüler. Erneut hat unser Verein das Angebot für Nistkastenbau realisiert. 

Diesmal hat Guy Villaume die Bausatzkästen zusammen mit 10 Kindern genagelt. Aufgrund des schlechten 

Wetters musste er kurzfristig noch einen trockenen Platz organisieren, was dann freundlicherweise im 

Bürgerhauskeller möglich war. 



Birsputzete: Mitte September konnten wir wieder an der 

regionalen Birsputzete teilnehmen. Während eines Morgens 

wurde entlang der Birswege sowie am Dorfbach Abfall 

zusammengetragen. Es kommt immer eine an- resp. 

unansehnliche Menge von Müll zusammen. Anschliessend 

konnten die Teilnehmenden, darunter erfreulich viele 

Schülerinnen und Schüler, im Clubhaus des FC Arlesheim bei 

Familie Da Silva ein von der Einwohnergemeinde gespendetes 

Mittagessen geniessen. 

Zugvogeltag: Der alljährlich stattfindende EuroBirdwatch-Tag konnten wir in guter Zusammenarbeit 

mit dem Dornacher Verein durchführen. Das Wetter war diesmal günstig, so konnten wir eine 

erstaunliche Anzahl ziehende Vogelarten notieren. Auffallend war diesmal der intensive Eichelhäherzug. 

Wir zählten über 400! 

 

Naturschutztag: Auch der 25. Baselbieter Naturschutztag Ende Oktober war uns wettermässig 

wohlgesinnt. An den zwei Arbeitsplätzen Steinbruch und Widenacker wurde durch die 25 Helferinnen und 

Helfer sehr viel geleistet. Am Ende wurde als gemütlicher Abschluss wieder ein Essen im Clubhaus von der 

Einwohnergemeinde offeriert. Das von der Jagdgesellschaft gestiftete Dessert rundete den Anlass ab. 



Vortrag Vancouver: Flurin Leugger, der mittlererweile bekannte 

und erfolgreiche Arlesheimer Naturfotograf brachte im November 

den über 30 Interessierten in einem Bildervortrag die Natur um die 

westkanadische Stadt Vancouver näher. Mit kunstvollen Fotos hat er 

den Anwesenden die für stadtnahe Verhältnisse aussergewöhnliche 

Artenvielfalt dargelegt.  

Vortrag Wanderfalke: Im Januar konnten 

wir für einen Vortrag den wissenschaftlichen 

Vogelwartemitarbeiter Marc Kéry für einen 

Abend zum Thema Wanderfalke (Foto rechts M. 

Kéry) und Felsenlandschaft im Jura gewinnen. 

Seine spannenden Ausführungen zum seltenen, 

aber hier heimischen Wanderfalken konnten die 

zahlreichen Anwesenden fesseln. 

Vogelexkursion Ile du Rhin: 

Als Winter-Wasservogelexkursion im 

Januar 2020 lernten wir unter der 

Leitung von Brigitte Honegger und 

Michael Frey dieses weitläufige und 

renaturierte Gebiet am Rhein 

unterhalb Basel kennen. Eine 

Moorente als eher seltene 

Beobachtung zeigte sich uns. 

 

 

Weitere Aktivitäten mit NVA-Beteiligung: 

 

Ulmethöchi: Im Herbst betreut eine Arlesheimer Gruppe mit Regula und 

Kurt Pulfer und Daniela Villaume diese Vogelberingungsstation. Sara 

Oakeley ist in einer andern Woche ebenfalls am Mitwirken. Ein Besuch 

dieser auf knapp 1000m gelegenen Station ob Lauwil lohnt sich! Im Bild ein 

Kernbeisser, der angesichts seines äusserst kräftigen Schnabels 

fachgerechte Handhabung erfordert! Die in Netzen „gefangenen“ Zugvögel 

werden beringt, ausgemessen und danach wieder freigelassen. 



Nistkastenkontrolle: 

Die ca. 150 Nistkästen in 

Arlesheim werden von den 

Teams Regula und Kurt 

Pulfer/ Astrid und Christian 

Schad/ Michael und Lorenz 

Frey betreut. Meisen, 

Trauerschnäpper, Kleiber, 

Mäuse, Wespen etc. sind die 

häufigsten Mieter oder 

Untermieter. Im Bild ist ein 

Meisennest zu sehen mit 

einem übrig gebliebenen 

sog. tauben Ei. 

Wasservogelzählung: 2 mal 

im Winter werden Wasservögel 

gezählt, einmal schweizweit, 

einmal international. Brigitte 

Honegger, Hansueli Vonlanthen 

und Michael Frey, Hans Moser und 

Roman Kohler zählen auf der 

Birsstrecke Laufen-Grellingen 

sämtliche Enten, Eisvögel, Wasser-

amseln etc. 

Krötenzaun: Damit im Frühjahr 

die Kröten rechtzeitig und ohne 

Schaden zu ihren Laichplätzen 

gelangen, besteht an der 

Ränggersmattstrasse ein System 

von Leit-Zäunen, welche in Stand 

gehalten werden müssen. Zudem 

muss eine Strassenunter-

tunnelung freigeblasen werden. 

Guy Villaume betreut und 

unterhält diese Zäune. 

Der Vorstand bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern, der Einwohner- und Bürgergemeinde sowie der 

Jagdgesellschaft für die Mithilfe und die gute Zusammenarbeit. 

 

Arlesheim im August 2020, Michael Frey, Aktuar NVA 


